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Kriterien für die Ein- und Ausschlusskodierung 
Die folgenden Kriterien wurden verwendet, um die Passung der gefundenen Treffer für die Forschungssynthese 
zu beurteilen. Für den Einschluss eines Treffers in die finale Auswertung mussten alle Kriterien erfüllt sein.

Einschlusskriterien:

1.	 Training mit Schwerpunkt auf der Förderung von 
selbstregulierten Lernstrategien im schulischen 
Kontext

2.	 Grundschule oder Sekundarschulstufe in  
Mathematik, Naturwissenschaften oder  
Lesen/Schreiben

3.	 Vergleich einer Gruppe, die das Training erhalten 
hat (Trainingsgruppe), mit einer Gruppe, die das 
Training nicht erhalten hat (Kontrollgruppe)

4.	 Mindestens eines der folgenden gemessenen 
Schülerergebnisse: Leistung, Strategieeinsatz 
oder Motivation

5.	 Messung des Effekts vor und nach dem Training 
(Prä- und Posttest)

Erläuterung von Effektstärken und Hedges’ g
In der Forschung ist die Effektstärke ein statistisches 
Maß, das die (relative) Größe eines Effekts angibt.  Die-
se kann viele verschiedene Beziehungen darstellen, 
wie die Korrelation zwischen zwei Variablen oder, 
wie in diesem Fall, die Wirkung einer Maßnahme auf 
ein Ergebnis. Hedges’ g ist ein Maß für die Effektstär-
ke, das angibt, wie sehr sich die Lernerfolge zwischen 
der Trainings- und der Kontrollgruppe unterscheiden. 
Es handelt sich um die standardisierte Differenz zwi-

schen den Mittelwerten. Hedges’ g wird anhand der 
Mittelwerte, Standardabweichungen und Stichproben- 
größen der Trainings- und Kontrollgruppen berechnet. 

Bei der Meta-Analyse wird für jede Primärstudie eine 
Effektgröße berechnet (d. h. es gibt einen Wert, der 
angibt, wie groß der Effekt für jede Studie war). Diese 
Effektstärken werden dann zusammengefasst, um eine 
gesamte, durchschnittliche Effektstärke zu erhalten. 

Suchsyntax
Suchsyntax für die Literaturdatenbanken ERIC & PsycINFO

AB(„study skills“ OR „learning strategies“ OR „self-regulat*“ OR „metacognit*“ OR „self-motivation“ OR „learning 
to learn“ OR „thinking skills“ OR „learning processes“ OR „cognitive style“ OR „cognitive strategies“ OR  
„learning style“ OR „cognitive processes“ OR „self-monitoring“ OR „goal-setting“ OR „self-control“ OR „self- 
determination“) AND („intervention*“ OR „training“ OR „program“ OR „instruction“ OR „strategy*“ OR „support“ 
OR „outreach“ OR „teaching”) AND („control group“ OR „experimental group“ OR „treatment group“ OR pretest 
OR posttest) NOT SU („university“ OR „nursing“ OR „higher education“ OR „college“ OR „physical education“)
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Kurzzusammenfassung der Wirksamkeitsstudien
In der folgenden Tabelle werden die einzelnen Interventionsstudien in Kurzform dargestellt.

Autor*innen Schulstufe Land Fach Art der Strategien
Erfolg des 
Trainings

Zusammenfassung

Abrami et al. 
(2016)

Grund-
schule

Kanada
Lesen/ 
Schreiben

Metakognitiv  
(Planung, Monitoring, 
Evaluation)

Leistung,  
Strategieeinsatz

Schüler*innen der Trainingsgruppe, die mit elektronischen 
Portfolios ihren Lernfortschritt überwacht haben, lernten 
bessern. Sie zeigten höhere Lese- und Schreibfähigkeiten 
als Schüler*innen, die ohne die Software lernten. 

Al-Rawahi 
& Al-Balushi 
(2015)

Sekundar-
stufe

Oman
Natur- 
wissenschaft

Kognitiv (Elaboration) 
Metakognitiv  
(Planung, Monitoring)

Strategieeinsatz
Schüler*innen, die mit Tagebüchern ihren Lernprozess 
reflektierten, setzten stärker Lernstrategien ein als Schü-
ler*innen, die ohne die Tagebücher lernten.

Azevedo  
et al. (2022)

Grund-
schule

Portugal
Lesen/ 
Schreiben

Metakognitiv  
(Planung, Monitoring, 
Evaluation)

Leistung,  
Strategieeinsatz

In der Trainingsgruppe lernten die Schüler*innen mit Hilfe 
von narrativem Storytelling. Daraufhin verbesserte sich 
ihre Leistung und auch der Strategieeinsatz erhöhte sich 
verglichen mit der Kontrollgruppe.

Branden-
berger et al. 
(2018)

Sekundar-
stufe

Schweiz Mathematik

Metakognitiv  
(Planung, Evaluation) 
Motivational  
(Identifikation)

Motivation

Das Training für Schüler*innen beinhaltete Gruppenarbei-
ten, Möglichkeiten zur gegenseitigen Unterstützung der 
Schüler*innen, Hinweisen zur Regulation von Emotionen 
und Anlässe zur Reflexion, wo im alltäglichen Leben der 
Fachinhalt eine Rolle spielt. Die Studie zeigt, dass es be-
sonders förderlich für die Motivation ist, wenn die Schü-
ler*innen an einem Training teilnehmen.

Brunstein & 
Glaser (2011)

Grund-
schule

Deutsch-
land

Lesen/ 
Schreiben

Metakognitiv  
(Planung, Monitoring, 
Evaluation)

Leistung,  
Motivation

Instruktionen zum Selbstregulierten Lernen verbesserten 
die Schreibfähigkeiten, Planungsfähigkeit, Reflexion und 
Qualität der geschriebenen Geschichte.

Caretti et al. 
(2014)

Grund-
schule

Italien
Lesen/ 
Schreiben

Kognitiv  
(Organisation)

Strategieeinsatz

Im Rahmen des Trainings reflektierten die Schüler*innen 
zunächst ihre Strategien beim Leseverstehen. Anschlie-
ßend folgten Übungen, die das Arbeitsgedachtnis trainier-
ten. Eine Trainingsgruppe musste sich die Texte durchle-
sen, in der anderen Gruppe las die Lehrkraft die Texte vor. 
In beiden Trainingsgruppen wurde der Einsatz metakog-
nitiver Lernstrategien im Vergleich zu Schüler*innen, die 
kein Training besucht haben, gefördert.

Chee &  
Abdullah 
(2021)

Grund-
schule

Malaysia Mathematik
Metakognitiv  
(Monitoring)

Leistung

Das Training vermittelte Strategien zur Selbstkorrektur. 
Schüler*innen, die an diesem Training teilgenommen 
haben, erzielten bessere Leistungen als Schüler*innen der 
Kontrollgruppe.



Autor*innen Schulstufe Land Fach Art der Strategien
Erfolg des 
Trainings

Zusammenfassung

Eker (2013)
Grund-
schule

Türkei
Lesen/ 
Schreiben

Kognitiv (Elaboration) 
Metakognitiv  
(Planung, Regulation)

Strategieeinsatz

Das Training umfasste zwei Schritte: Zum einen lernten 
die Schüler*innen im Unterricht anhand von Arbeits-
blättern, Inhalte zu wiederholen und zu organisieren 
sowie ihren Lernprozess zu planen und zu strukturieren. 
Anschließend sollten sie diese neuen Kenntnisse bei der 
Bearbeitung der Hausaufgaben am Nachmittag einüben. 
Die Ergebnisse zeigen, dass Schüler*innen, die dieses 
Training besuchen, ihre Fähigkeiten im selbstregulierten 
Lernen verbesserten. 

Finlayson & 
McCrudden 
(2021)

Grund-
schule

Neusee-
land

Lesen/ 
Schreiben

Metakognitiv  
(Planung, Monitoring, 
Evaluation)

Leistung

Das Training vermittelte Strategien im selbstregulierten 
Lernen beim Schreiben von Geschichten. Zusätzlich be-
inhaltete das Training auch Unterstützung beim Planen 
und Beobachten des Schreibprozesses. Dieses Training 
erhöhte die Qualität der von den Schüler*innen geschrie-
benen Geschichten.

Fyfe et al. 
(2021)

Grund-
schule

USA Mathematik
Metakognitiv  
(Monitoring,  
Evaluation)

Leistung

Während des Unterrichts erhielten die Schüler*innen 
Information über mathematische Gleichungen. Zusätzlich 
erhielt die Trainingsgruppe Fragen, die die Schüler*innen 
anregten, über ihren Lernprozess nachzudenken. Schü-
ler*innen der Trainingsgruppe zeigten eine höhere 
Genauigkeit und eine stärkere Überwachung der eigenen 
Ergebnisse als Schüler*innen, die nicht am Training teil-
genommen haben. 

Gayo et al. 
(2021)

Grund-
schule

Spanien
Lesen/ 
Schreiben

Metakognitiv  
(Monitoring,  
Evaluation)

Leistung,  
Strategieeinsatz

Ziel dieses Trainings war die Förderung von Leseverstehen 
und von Fähigkeiten, den Lernprozess zu planen. Hierfür 
sollten die Schüler*innen zunächst einen Text lesen und 
anschließend Fragen  beantworten. Die Lehrkraft half 
ihnen beim Strukturieren des Lernprozesses. Schüler*in-
nen die an diesem Training teilnahmen, verbesserten ihre 
Lese- und Planungsfähigkeiten.

Glaser & 
Brunstein 
(2007)

Grund-
schule

Deutsch-
land

Lesen/ 
Schreiben

Metakognitiv  
(Planung, Monitoring, 
Evaluation, Regulation)

Leistung

Die Studie teilte die teilnehmenden Schüler*innen in drei 
Gruppen: Die erste Gruppe erhielt ein Training zu Strate-
gien im Schreiben von Geschichten. Zusätzlich erhielt 
diese Gruppe noch Hinweise zu Lernstrategien für das 
selbstregulierte Lernen (z. B. zu Planung und Evaluation 
des Schreibprozesses). Die zweite Gruppe erhielt nur das 
Training zu den Strategien im Schreiben von Geschichten. 
Die dritte Gruppe erhielt keines der Trainings. Die Ergeb-
nisse zeigen, dass die erste Gruppe bessere Geschichten 
schrieb als die anderen beiden. 
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Autor*innen Schulstufe Land Fach Art der Strategien
Erfolg des 
Trainings

Zusammenfassung

Kadioglu- 
Akbulut & 
Uzuntiryaki- 
Kondakci 
(2021)

Sekundar-
stufe

Türkei
Natur- 
wissenschaft

Metakognitiv  
(Planung, Evaluation)

Leistung,  
Strategieeinsatz

Das Training untersucht den Einsatz besonderer Laborjour-
nale in einer selbstregulierten Lernumgebung in einem 
Labor. Diese Laborjournale leiteten die Schüler*innen 
in einer Gruppenarbeitsphase an, ihren Arbeitsprozess 
strukturiert zu planen und zu evaluieren. Die Ergebnisse 
zeigen, dass Schüler*innen, die mit diesen Laborjournalen 
gelernt haben, häufiger metakognitive Strategien anwen-
deten und hochwertigere wissenschaftliche Erklärungen 
abgaben. 

Klein et al. 
(2021)

Grund-
schule

Kanada
Lesen/ 
Schreiben

Metakognitiv  
(Planung, Monitoring, 
Evaluation)

Leistung

Die Schüler*innen wurden in drei Gruppen aufgeteilt: 
Die erste Gruppe erhielt ein Training zu Lernstrategien 
mit dem Fokus auf Zielerreichung, Strategieschritten, 
Selbstkontrolle und Selbstverstärkung. Das Training der 
zweiten Gruppe beinhaltete nur die Vermittlung von 
Lernstrategien mit dem Fokus auf Zielerreichung und 
Strategieschritten. Die dritte Gruppe erhielt kein Training. 
Bei Schüler*innen der ersten beiden Trainingsgruppen ver-
besserte sich die Textqualität und erhöhte sich die Anzahl 
der geschriebenen Wörter. Während die Gruppen 1 und 
2 insgesamt mehr Wissen über Lernstrategien erlangten, 
verbesserte sich das Wissen von Gruppe 1 stärker.

de Kock & 
Harskamp 
(2014)

Grund-
schule

Nieder-
lande

Mathematik
Metakognitiv  
(Planung, Monitoring, 
Evaluation)

Strategieeinsatz

Das Training beinhaltete die Arbeit mit einem Computer-
programm, das gezielt metakognitive Lernstrategien 
beim Lösen von Textaufgaben fördert. Die Schüler*innen, 
die mit dem Programm und dem Schulbuch lernten,  
bearbeiteten die Aufgabe besser und verbesserten  
ihre Fähigkeiten zur Selbstkontrolle verglichen mit den 
Schüler*innen, die nur mit dem Schulbuch lernten.

Limpo & Alves 
(2013)

Grund-
schule

Portugal Schreiben
Metakognitiv  
(Planung, Monitoring)

Leistung, Strate-
gieeinsatz

Die Schüler*innen wurden in drei Gruppen aufgeteilt. Im 
Training der ersten Gruppe erhielten die Schüler*innen 
Hinweise zur Planung von Essays. Das Training der zwei-
ten Gruppe bestand aus Hilfestellung beim Kombinieren 
von Sätzen. Die dritte Gruppe erhielt keines der beiden 
Trainings (Kontrollgruppe). Während die Schüler*innen 
der ersten Gruppe ihre Planungsfähigkeiten verbesserten, 
zeigten sich in Gruppe 2 positive Effekte auf die Satz-
kombination. Beides hatte einen positiven Effekt auf die 
Qualität der Essays.
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Autor*innen Schulstufe Land Fach Art der Strategien
Erfolg des 
Trainings

Zusammenfassung

Limpo & Alves 
(2018)

Grund-
schule

Portugal Schreiben
Metakognitiv  
(Planung, Monitoring)

Leistung, Strate-
gieeinsatz

Schüler*innen der ersten Gruppe erhielten ein Training 
zu metakognitiven Lernstrategien und Rechtschreibung, 
Schüler*innen der zweiten Gruppe dagegen nur das Trai-
ning zu metakognitiven Lernstrategien. Die dritte Gruppe 
erhielt keines der beiden Trainings. Schüler*innen der  
ersten beiden Gruppen entwickelten komplexere Schreib-
pläne und längere und hochwertigere Geschichten. Zu-
sätzlich verbesserten sich die Leistungen der Schüler*in-
nen der ersten Gruppe hinsichtlich der Rechtschreibung. 

Mevarech 
& Amrany 
(2008)

Sekundar-
stufe

Israel Mathematik
Metakognitiv 
(Planung, Monitoring)

Leistung, Strate-
gieeinsatz

Im Rahmen des Trainings „IMPROVE“ erhielten die Schü-
ler*innen durch Leitfragen Hilfestellung bei der Planung 
und Überwachung ihres Lernprozesses. Schüler*innen, 
die das Training besuchten, zeigten bessere Leistungen 
in Mathematik als Schüler*innen, die dieses Training nicht 
besuchten. Zusätzlich zeigten sie eine bessere Regulation 
ihrer kognitiven Ressourcen.

Nicolaidou 
(2012)

Grund-
schule

Zypern Schreiben
Metakognitiv  
(Planung, Evaluation)

Motivation

Die Schüler*innen der Trainingsgruppe arbeiteten mit 
einem Portfolio, mit dem sie ihren Lernfortschritt planten 
und evaluierten. Im Vergleich zu Schüler*innen der Kon-
trollgruppe verbesserte sich die Selbstwirksamkeit der 
Schüler*innen der Trainingsgruppe. 

Oruc & Arslan 
(2016)

Grund-
schule

Türkei Lesen
Metakognitiv  
(Planung, Evaluation, 
Regulation)

Leistung,  
Strategieeinsatz

Schüler*innen, die an einem Training der metakognitiven 
Lernstrategien teilnahmen, zeigten bessere Leistungen 
im Leseverstehen und nutzten häufiger Lernstrategien als 
Schüler*innen der Kontrollgruppe. 

Ozsoy &  
Ataman 
(2009)

Grund-
schule

Türkei Mathematik
Metakognitiv  
(Evaluation,  
Monitoring)

Leistung,  
Strategieeinsatz

Schüler*innen der Trainingsgruppe erhielten ein Training 
der metakognitiven Lernstrategien beim Lösen mathema-
tischer Probleme. Hierbei verbesserten sich ihre Problem-
lösekompetenz sowie ihre metakongitiven Fähigkeiten 
im Vergleich zur Kontrollgruppe, die dieses Training nicht 
erhalten hat. 

Palermo & 
Thomson 
(2018)

Sekundar-
stufe

USA Schreiben
Metakognitiv  
(Planung, Monitoring, 
Evaluation)

Leistung

Die Schüler*innen wurden in drei Gruppen aufgeteilt: Die 
erste Gruppe erhielt ein Training zu metakognitiven Lern-
strategien, die zweite erhielt Instruktionen im Schreiben 
von Texten kombiniert mit einer Software, die automa-
tisch den geschriebenen Text der Schüler*innen bewertet. 
Die dritte Gruppe erhielt kein Training. Schüler*innen der 
ersten beiden Gruppen  verfassten bessere Texte als die 
Schüler*innen der Kontrollgruppe.
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Autor*innen Schulstufe Land Fach Art der Strategien
Erfolg des 
Trainings

Zusammenfassung

Pecjak & Pirc 
(2018)

Grund-
schule

Slowenien Lesen
Kognitiv  
(Organisation)

Strategieeinsatz

Das Training zielte auf das Schreiben von Zusammen-
fassungen. Schüler*innen, die dieses Training besuchten, 
verbesserten ihre Leistungen im Zusammenfassen von 
Texten verglichen mit der Kontrollgrupppe.

Perels et al. 
(2009)

Sekundar-
stufe

Deutsch-
land

Mathematik

Metakognitiv  
(Planung, Monitoring, 
Evaluation),  
Motivational (Identifi-
kation, Attributionen)

Leistung,  
Strategieeinsatz

Das Training umfasste beispielsweise die Entwicklung 
einer positiven Einstellung zu Mathematik, Übungen im 
Planen und den Umgang mit Fehlern. Schüler*innen, die 
dieses Training besuchten, zeigten hinterher bessere 
Fähigkeiten im selbstregulierten Lernen und bessere Leis-
tungen in Mathematik. 

Peters &  
Kitsantas 
(2010)

Sekundar-
stufe

USA
Naturwissen-
schaften

Metakognitiv  
(Monitoring,  
Evaluation)

Leistung,  
Motivation

Das Training umfasste das Ausfüllen von Checklisten zur 
Förderung metakognitiver Lernstrategien und die Dis-
kussion darüber mit Mitschüler*innen.  Schüler*innen, die 
dieses Training besucht haben, zeigten nach dem Training 
größeres Fachwissen und mehr Wissen über das natur-
wissenschaftliche Arbeiten.

Ponce et al. 
(2012)

Grund-
schule

Chile Lesen
Kognitiv (Elaboration,  
Organisation)

Leistung

Das Training beinhaltete die Arbeit mit einem computer-
basierten Instruktionsprogramm. Dieses sollte Strategien 
zum Leseverstehen vermitteln. Schüler*innen, die dieses 
Training absolviert haben, zeigten bessere Leistungen im 
Leseverstehen als Schüler*innen, die das Training nicht 
besucht haben. Besonders leistungsschwache Schüler*in-
nen profitierten von diesem Training. 

Rodriguez-
Malaga et al. 
(2021)

Grund-
schule

Spanien Schreiben

Kognitiv (Elaboration, 
Organisation)  
Metakognitiv  
(Planung, Monitoring)

Leistung

Die Schüler*innen wurden in drei Gruppen eingeteilt. 
Schüler*innen der ersten Gruppe erhielten ein Training 
zum Schreiben von Texten sowie zur Planung des Schreib-
prozesses, während Gruppe 2  nur ein Schreibtraining 
erhielt. Gruppe 3 besuchte keines der Trainings. Nur 
Schüler*innnen, die auch das Training zur Planung des 
Schreibprozesses besuchten (Gruppe 1) verbesserten ihre 
Fähigkeiten im Schreiben von Texten.

Schünemann 
et al. (2013)

Grund-
schule

Deutsch-
land

Lesen
Metakognitiv  
(Planung, Monitoring, 
Evaluation)

Leistung,  
Motivation

Die Studie vergleicht Schüler*innen aus drei unterschied- 
lichen Gruppen: Gruppe 1 erhielt ein Training der metakog- 
nitiven Lernstrategien mit Hilfe der Methode des reziproken 
Unterrichtens. Bei dieser Methode übernehmen Schüler*in- 
nen die Rolle der Lehrkraft. Gruppe 2 wurde zwar ebenfalls 
reziprok unterrichtet, allerdings ohne weitere Instruktionen 
zum Einsatz von Lernstrategien. Die dritte Gruppe diente 
als Kontrollgruppe und erhielt kein Training. Die ersten 
beiden Trainingsgruppen zeigten eine bessere Leistungen 
im Leseverstehen und eine höhere Selbstwirksamkeit ver-
glichen mit der Kontrollgruppe. Gruppe 1 zeigte diese Ver-
besserungen über einen längeren Zeitraum als Gruppe 2. 

8
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Autor*innen Schulstufe Land Fach Art der Strategien
Erfolg des 
Trainings

Zusammenfassung

Shilo &  
Kramarski 
(2019)

Grund-
schule

Israel Mathematik
Metakognitiv  
(Planung, Monitoring, 
Evaluation, Regulation)

Leistung

Das Training umfasste Fragen, die zur Planung und Über-
wachung des eigenes Lernfortschritts anregen. Schü-
ler*innen, die dieses Training besuchten, zeigten bessere 
Fähigkeiten im Planen und Überwachen sowie bessere 
Problemlösefähigkeiten. 

Sides &  
Cuevas (2020)

Grund-
schule

USA Mathematik
Metakognitiv  
(Planung)

Leistung

Schüler*innen in der Trainingsgruppe erhielten Hilfestel-
lung beim Setzen von Zielen. Es zeigte sich, dass Schü-
ler*innen der Trainingsgruppe zwar bessere Leistungen 
aufwiesen. 

Stoeger & 
Ziegler (2008)

Grund-
schule

Deutsch-
land

Mathematik
Metakognitiv  
(Planung, Monitoring, 
Evaluation)

Leistung,  
Motviation

Zu Beginn des Trainings beschrieben die Schüler*innen 
der Trainingsgruppe Stärken und Schwächen beim Be-
arbeiten von Hausaufgaben in Mathematik. Anschließend 
lernten sie, sich Ziele zu setzen und den Lernprozess zu 
planen. Ebenso diskutierten die Schüler*innen über effek-
tiven und ineffektiven Einsatz von Lernstrategien. Schü-
ler*innen, die an diesem Training teilgenommen haben, 
zeigten bessere Fähigkeiten im selbstregulierten Lernen, 
bessere Leistungen und höhere Motivation. 

Vula et al. 
(2017)

Grund-
schule

Kosovo Mathematik
Metakognitiv  
(Planung, Monitoring, 
Evaluation)

Leistung

Schüler*innen der Trainingsgruppe erhielten Fragen, die 
sie beim Bearbeiten mathematischer Probleme leiten 
können. Beispielsweise sollten sie Schlüsselwörter in 
der Problembeschreibung identifizieren, das Problem in 
eigenen Worten wiedergeben, gezielt passende Strate-
gien zur Lösung auswählen oder das errechnete Ergebnis 
reflektieren. Im Vergleich zu Kontrollgruppe verbesserten 
sich ihre metakognitiven sowie ihre Problemlösefähig-
keiten stärker.  

Yan et al. 
(2020)

Sekundar-
stufe

China
Geisteswis-
senschaften

Metakognitiv  
(Monitoring)

Leistung,  
Motivation

Im Rahmen des Trainings sollten die Schüler*innen ihren 
Lernfortschritt in einem Lerntagebuch dokumentieren. 
Hierbei reflektieren sie mit Hilfe von Feedback (z. B. 
von Lehrkräften) den Einsatz von Strategien und suchen 
nach Verbesserungsmöglichkeiten ihres Lernprozesses. 
Die Schüler*innen, die an diesem Training teilnahmen, 
zeigten bessere Leistungen sowie höhere Motivation und 
Selbstwirksamkeit.
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